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Termine des Monats
20.12. Verteilung myRO
20.12. Treff der Sangesfreunde 
14.30 Uhr | MGH Ölmühle
22.12. Kinderweihnachtsfeier 
15-17 Uhr | MGH Ölmühle
27.12. Absolvententreffen (s.S. 02) 
21 Uhr | Elbe-Rossel-Halle
29.12. Blutspendeaktion 
17-20 Uhr | Feuerwache Roßlau
02.01. Kinder-und Jugendbereich 
mit neuen Spielmöglichkeiten 
14-19 Uhr | MGH Ölmühle
02.01. Vorlesestunde f. Ki. ab 4 J. 
Tim will gerade  einschlafen, da 
wackelt plötzlich die Matratze, und 
hervor kommt ein sehr höfliches 
Monster namens Herr Untermbett. 
Es würde zu gern mal eine Nacht mit 
in Tims gemütlichem Bett schlafen. 
Tim hat nichts dagegen, aber Herr 
Untermbett schnarcht so sehr, dass 
Tim nicht schlafen kann. So entdeckt 
er nach und nach immer mehr selt-
same Gestalten, die sich in seinem 
Zimmer versteckt haben. 
16.30 Uhr | L.-Lipmann-Bibliothek
03.01. Familientöpfern 
15-19 Uhr | MGH Ölmühle
06.01. Politfrühschoppen  
10.30 Uhr | Gaststätte Braustübl
07.01. Die Sternsinger sind zu Gast 
15 Uhr | MGH Ölmühle
10.01. Vernissage „Liebenswert“ 
14 Uhr | Frauenzentrum DE (s.S. 02)
13.01. Großer Schifferball (s.S. 02) 
19 Uhr | Elbe-Rossel-Halle
14.01. Vernissage: Von Dürer bis 
Tangermünde - Ölbilder aus dem 
Studio für Malerei der Ölmühle 
Roßlau 15 Uhr | MGH Ölmühle
20.01. Karnevalveranstaltung des 
RKC für den Stammtisch der Vereine
27.01. Abendveranstaltung des RKC 
20.11 Uhr | "Alte Turnhalle" (s.S. 0)
31.01. Verteilung myRO
Ausstellungen
12.11.-07.01. Grafiken von Jörg 
Hundt | MGH Ölmühle
Ölmühle e.V. Roßlau Tel. 54397 
Ki.-u. Ju.bereich  Mo-Fr 14-19 
Computerclub  Di/Do 15-18 
Mühlentreff  Di/Do 14-18 
(Tel. 53654)  So 14-17 Uhr

Für den Monat alles Carla 
Es sollte nur schnell eine Süßigkeit für meinen Cou-
sin zum Geburtstag sein. Da er sich eigentlich Geld 
für ein Autoradio wünschte, suchte ich eine dazu  
passende  Schokolade und fand die in meinem be-
vorzugten Fachgeschäft. Einmal beim Schauen, ent-
schied ich mich noch für ein weiteres Mitbringsel 
für ein weiteres Dezember-Geburtstagskind. Doch 
damit war ich in der Falle. Denn als ich hätte zur Kasse gehen können, 
fiel mein Blick auf die Lieblings-Süß-Happen meiner Mutter. So eine 
kleine Aufmerksamkeit für den Advent, überlegte ich und hatte mich 
schon selbst überredet. Eine Verkäuferin beriet mich dann zur Füllung 
der Happen, die als „Brocken auf die Hüften fallen“. Den Service fand ich 
gut. Doch die Dame hatte eine weitere vielversprechende (und „pfunds-
gemeine“) Empfehlung parat. Weil ich mich nun nicht entscheiden 
konnte, zogen wir eine weitere Verkäuferin hinzu. Die riet kategorisch: 
„Nehmen Sie beide Sorten.“ Ich schlug mir leicht  auf meinen schoko-
lade-liebenden und entsprechend vorhandenen  Bauch. Die eine Dame 
meinte lachend, sie würde sich jetzt eine Bemerkung verkneifen. Die 
andere sagte – und diese Stimme schien keinen Widerspruch zu kennen: 
„Da kümmern wir uns im nächsten Jahr drum!“ Das überzeugte mich. 
Ich kaufte beide Sorten. Natürlich mit dem rechtfertigenden Gedanken, 
wenigstens eine davon bis Weihnachten zu behalten. Aber so fehlte uns 
der Vergleich, welche „Häppchen-Brocken“ denn künftig die Lieblings-
liste anführen sollten. Das war Anfang Dezember. Und auch wenn dieser 
Advent mit drei Wochen kurz ist, war er schon lang genug, um Vorrat 
wie Vorsatz  auf unseren Zungen zerschmelzen zu lassen.  So muss 
ich noch einmal los, um eine kleine Süßigkeit für meine Mutter (die 
natürlich mit naschen durfte) zu holen. Aber eigentlich weiß ich noch 
immer nicht, welche der beiden Sorten die feinere ist. Egal! Hauptsache, 
die beiden Verkäuferinnen kümmern sich darum, beide Sorten zu haben. 
Auch im nächsten Jahr. Auf ein süßes 2018! [Carla Hanus] 

Im Namen des Redaktionsteams "mein Roßlau" wünsche ich all unseren Lesern und 
Freunden eine besinnliche Weihnachtszeit und bezaubernde Festtage. Möge 2018 für 
Sie ein glückliches, friedvolles und gesundes Jahr werden. 

Wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen auf das neue Jahr. Auch im achten Jahrgang 
unserer Zeitung setzen wir erneut auf unsere Sponsoren, Werber, Redakteure sowie 
die konstruktive Kritik unserer Leser und sind dankbar für all Ihre großzügige Unter-
stützung und Rückenstärkung. [C. Heppner]

"Es hängt von dir selbst ab, ob du das neue Jahr als Bremse oder Motor benutzen willst."  [Henry Ford]

ImmobIlIen- & FInanz- ConsultIng s.R.-b. gmbH 
www.immobil ien-dessau.de |  tel .  0340 2532290

IFC FInanz gmbH 
www.ifc-f inanz.de |  tel .  0340 2532290

büRo: Heinz-Röttger-straße 10 | 06846 Dessau-Roßlau

 Jörg blümel sibille Redlich- blümel sylvia böer Hans-Joachim mau

IHR pRoFessIonelleR 
M a k l e r  &  F i n a n z i e r e r  voR oRt

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 2018!

Winterpause
23. Dezember 2017 – 28. Februar 2018

www.elbzollhaus.info  



Kennen Sie Ihre Heimatstadt Roßlau?
Wo die Zeit zu Hause ist 

Zugegeben, wer war nicht 
traurig, als unsere Wasser-
burg ihres uralten Grüns 
beraubt wurde? Zwar vor-
bildlich saniert bleibt die 
„nackte“ Außenhaut der Burg 
gewöhnungsbedürftig. Den-

noch müssen wir in Roßlau nicht auf efeugeschmückte Fassaden 
verzichten. Zwei Häuser fast auf gleicher Höhe, nämlich kurz vor der 
Luchstraße erfreuen sich einer üppigen Fassadenbegrünung. Eines 
in der Bandhauerstraße, und das Haus Nr. 3 in der Schifferstraße 
war in unserem letzten Rätsel zu erraten. 
Erbaut am Ende des 19. Jh. erwarb es um die Jahrhundertwende der 
Maurer Ernst Dornburg, der es wiederum seinem Schwiegersohne, 
dem Maschinenschlosser Gustav Weiland überließ. Er war Kommu-
nist und Vorsitzender des Arbeitersportvereins „Fichte“. Bei den Nazis 
eine Zeit lang inhaftiert genoss er bei der SMAD großes Vertrauen. 
Er war der letzte Direktor des Wallwitzhafens, der ab 1965 Zug um 
Zug in den Industriehafen Roßlau umzog. 
Gustav Weiland frönte dem Roßlauer „Volkssport“, der verbotenen 
Schnapsbrennerei. Selbst angesetzten Wein brannte er zu Hoch-
prozentigem. Dazu wurden alle Öffnungen abgedichtet. Selbst das 
Schlüsselloch wurde zugestopft, woran noch lange ein Stöpsel an 
der Haustür erinnerte. 
Sohn Heinz, auch Motorenschlosser arbeitete lange im Elbewerk in 
der „Metallklebebude“ und zuletzt im Feriendienst des Betriebes. 
1987 wechselte er gemeinsam mit seiner Frau zu Wiedeckes, wo sie 
bis 1997 die Gaststätte führten. 
Als in der Wendezeit der Bürgersteig betoniert wurde, pflanzte Fa-
milie Weiland Efeu vor das Haus. Der schützt vor Regen, hält das 
Mauerwerk trocken und ist Lebensraum für Insekten und Singvögel. 
Efeu gilt als Symbol für Freundschaft, Treue sowie ewiges Leben. 
Am 20. Mai 2000 eröffnete Enkel Lutz Weiland, seit 1986 Uhrma-
chermeister im Hause unter dem Efeu seine eigene Werkstatt mit 
einem ausgezeichneten Ruf als Spezialist für alte Uhren. In seiner 
kleinen Kellerwerkstatt kann man sich wunderbar mit ihm über die 
Zeit unterhalten, denn er nimmt sich viel Zeit für die Zeit. [Klemens 

Maria Koschig] 

Gratulation dem Gewinner dieser Runde: Peter Gottschling aus 
Roßlau Gewinn: 2 Eintrittskarten im Gesamtwert von 35,00 € für den 
Schifferball am 13. Januar 2018 in der Elbe-Rossel-Halle.

Elbaufwärts - Elbabwärts  
Heute:  Elbbrücken (II) Zu Fuß über die Elbe

Viele Roßlauer werden sich erinnern, als in den früher 1990iger 
Jahren die Soldaten des Dessauer Pionierbrückenbataillons mit ihren 
tschechischen Waffenbrüdern am Übungsplatz Schlangengrube und 
zuvor in Litomerice jeweils eine Brücke über die Elbe errichteten. An-
fang Dezember berichtete die „Landeszeitung Lüneburg“ von einem 
aktuellen und spektakulären Brückenschlag, den die Pioniere des 
Panzerpionierbataillons 130 aus Minden gemeinsam mit Reservisten 
des britischen 28th Amphibious Engineer Regimentes über die Elbe 
bei Artlenburg vollzogen. In den mehr als zwanzig Jahren seit der 

in Roßlau errichteten Brücke hat sich die Technik 
der Brückenpioniere natürlich verändert, wenn 
auch das Grundprinzip des Zusammensetzens 
aus Modulen selbstverständlich erhalten geblie-
ben ist.
Nur etwas mehr als 24 Minuten benötigen die Spezialisten, um die 
24 Schnellschwimmbrücken Amphibie M3 zu der 242 Meter lan-
gen Amphibien-Brücke zusammenzukoppeln. Beim Probelauf am 
Mittwoch zuvor dauerte das noch 28 Minuten. Die Montage der 
Brücke war nicht nur für die Soldaten eine spektakuläre Aktion. An 
beiden Ufern der Elbe hatten sich auf den Deichen hunderte Zu-
schauer eingefunden, die nicht nur die technische Meisterleistung 
bewundern konnten, sondern zum Schluss auch die Elbe trockenen 
Fußes überqueren durften. Auf der Tribüne hat neben deutschen, 
britischen und niederländischen Soldaten auch eine Abordnung der 
US-Streitkräfte Platz genommen. Zwei US-Offiziere sind eigens zum 
Brückenschlag über die Elbe aus ihrem Europa-Hauptquartier mit 
Sitz in Wiesbaden nach Artlenburg gekommen. Deutsche Pionier-
Offiziere wundert das nicht: „Die zeigen größtes Interesse an un-
serem Brückensystem. So schnell wie wir bekommen die mit ihrem 
Gerät nämlich keine Brücke über einen Fluss gebaut.“
[Text: Klaus Tonndorf, Foto: lz & kre „Zu Fuß über die Elbe“]
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Modehaus & Änderungsschneiderei
 Helena Kusmin

Burgwallstr. 3
06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034901 52787
helenaatelier@arcor.de

GeöffnetGeöffnet
Montag - Freitag

10-17 Uhr
Samstag 

9-12 Uhr

Was zeigt unser Roßlauer Detail?

Schreiben, mailen oder faxen Sie 
bis 08.12.17 an „meinRoßlau“. Unter 
allen richtigen Einsendungen wird 
unter Ausschluss des Rechtsweges 
ein Gewinner ermittelt. 
Der Preis: Ein Gutschein im Wert 

von 30 € für Produkte oder Dienstleistungen d. "Modehaus und 
Änderungsschneiderei Helena Kusmin" in der Burgwallstraße 3 in 
Roßlau. Der Gewinner wird schriftlich informiert und im "mein Roß-
lau" veröffentlicht.

» Gewinnen Sie unseren 30-€-Gutschein

Unser SPONSOR wünscht frohe Weihnachten ...  

Gemeinsamer Traditionsabend aller Schüler und Lehrer:
• Philanthropinum Dessau • Europa-Gymnasium Dessau
• Max-Müller-Gymnasium DE • Fürst-Franz-Gymnasium DE
• Goethe-Gymnasium Roßlau

ABSOLVENTENTREFFEN
27. Dezember 2017 • 21 Uhr •Elbe-Rossel-Halle Roßlau
Einlass ab 19 Uhr (Eintritt: 5 EUR) 

Militärverein wählte neuen Vorstand  

Am 25.11.2017 trafen sich die Mitglieder des Fördervereins Militär-
historisches Museum Anhalt e.V. zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung in ihren Vereinsräumen in Roßlau. Auf der Tagesordnung 
stand unter anderem die turnusmäßige Wahl des Vorstandes, die 
auch durch den Rücktritt des ehemaligen Vorsitzenden, Rainer Au-
gustin, notwendig wurde. Der mehrheitlich gewählte neue Vorstand 
setzt sich wie folgt zusammen, Vorsitzender ist nun Peter Blümer, 
sein Stellvertreter Armin Purle, Schatzmeister bleibt Detlef Güth. 
Neu in den Vorstand wurde Hans-Joachim Siebert als Schriftführer 
gewählt. Mit dem neuen Vorstand wird die nunmehr 15-jährige Ver-
einsgeschichte fortgeführt. [www.militaermuseum-anhalt.de]

Oriental Dance Girls & 20. Roßlauer Schiffernixe  

Der Oriental Dance Girls e.V. hatte am 9. Dezember zur Vereinsweih-
nachtsfeier geladen und veranstaltete seine 3. Weihnachtsshow im 
Kreise der Familien aller tanzenden Kinder. Besonders freuten sie 
sich über den Besuch der amtierenden Schiffernixe Ute Nitze, die 
vom gebotenen Programm sehr beeindruckt war. Der Verein wünscht 
nun allen Mitgliedern eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr! [Verein]

100. Todestag von Hans Heber  
Nur die älteren Roßlauer werden sich noch an Hans Heber, erinnern. 
Am 6.12.2017 wäre der Handballer und volkstümliche Turner (Leicht-
athlet) 100 Jahre alt geworden. Als die Eltern 1923 von Ammendorf 
nach Roßlau zogen, ahnten sie noch nicht, welches sportliche Talent 
in ihrem Sohn schlummert. Nach der Schule ging Hans noch bis 
1933 in die Handwerkerschule und erlernte ab 1933 den Beruf eines 
Laboranten. Seine sportliche Laufbahn im Turnverein „Jahn“ Roßlau 
hatte 1927 längst begonnen. Anfangs Turner, interessierte er sich 
als 10jähriger Jugendlicher für den neuen Ballsport, dem Handball. 
Er spielte zunächst in den Jugendmannschaften des Vereins. Sein 
Talent als Handballer und Leichtathlet wurde schnell erkannt, so 
dass er bald in der 1. Elf spielte und als Mehrkämpfer sich seine 
Sporen verdiente. Nach den NS-Kampfspielen 1938 in Breslau, wo 
er im Mehrkampf den 2.Platz belegte, rückte er auch in den Kader 
für die im Jahre 1940 in Tokio dann nicht mehr stattgefundenen 
Olympiade. Viele weitere sportliche Erfolge konnte Hans Heber wäh-
rend seiner langen sportlichen Karriere erringen. So war er Mitglied 
der Meistermannschaft des TV „Jahn“ 1941, die ungeschlagen die 
Spielserie der 1. Klasse im Verband gewann. Seinen wohl größten 
sportlichen Erfolg im Feldhandball errang er 1951, wo er mit Roßlau 
die DDR-Meisterschaft feiern konnte. Es gäbe mit Sicherheit noch 
viel über Hans Heber zu erzählen und zu berichten. Der Kontakt mit 
der Familie der Tochter, Barbara Bennewitz, half und hilft weiter mit, 
sein sportliches Erbe zu bewahren. 
Hans Heber starb am 8.10.1987 in Roßlau. [Jens Winterberg]

„Liebenswert“ von Heidi Haseloff

10.01.208 / 14 Uhr / Vernissage
Frau Haseloff eröffnet heute im Frauenzentrum ihre Ausstellung 
„Liebenswert“. Ihre Ölbilder zeigen all das Schöne und Liebenswerte, 
was in unserer Welt und in unserem Leben, im Alltäglichen und im 
Besonderen begegnen kann. Malen ist das größte Hobby der Künst-
lerin aus Rodleben. Neben dem musikalischen Auftakt der Sänge-
rinnen von „Singdrosseln“, dem künstlerischen Genuss eröffnet die 
Künstlerin ihre Ausstellung mit einem kleinen Sektempfang. 
[Sozial-kulturelles Frauenzentrum Dessau e.V. / Tel.: 0340 8826070]

Vereine/Institutionen der Stadt Dessau-Roßlau präsentieren ihr 
Leistungsspektrum in einer interessanten Broschüre. Holen Sie sich 
Ihr Exemplar in Dessau Touristinfo und Bürgerbüro sowie in Roßlau 
Touristinfo, Eingangsbereich Rathaus.
Online unter www.fv-schifferstadt-rosslau.de
Ein Projekt des Stammtisches der Vereine mit freundlicher Unter-
stützung durch den Ortschaftsrat Roßlau.

Botschafter der Schifferstadt vor der Linse
Mit freundlicher Unterstützung durch den Ortschaftsrat Roßlau entstehen derzeit die 
neuen Werbeunterlagen der Roßlauer Wassergeister und der amtierenden 20. Roßlauer 
Schiffernixe, Ute Nitze. 
So viele Werbe-Botschafter unserer Stadt gemeinsam vor die Linse zu bekommen ist 
nicht ganz einfach. Inzwischen sind aber die Fotoarbeiten abgeschlossen, die ersten 
Autogrammkarten im Druck. Die auch deutschlandweit gefragten Wassergeister werben 
inzwischen überregional für die Schifferstadt. Wen wundert es da, dass auch Hoheiten 
vieler anderer Städte gerade unseren Roßlauer Adventsmarkt mit Ihrer Anwesenheit und 
auch tatkräftig in der Kinderbackstube unterstützt haben. 
Das inkludierte Projekt "Kindernixen" bindet inzwischen wie von selbst die Jugend in 
unsere Arbeit ein und interessiert sie nicht nur für Roßlau sondern eben auch für das 
Schifferfest und die Bedeutung des Ehrenamtes bzw. der Zugehörigkeit zu einem Verein. 
Als aktive Nachwuchsförderung kann auch die Bedeutung des Wasserknappen gesehen 
werden. Ehrennixe und Wassermann sind die Manager aller unserer Figuren und die 
amtierende Schiffernixe hat ganz automatisch ihre öffentlichen Verpflichtungen. 
Zu der Familie der Wassergeister zählen inzwischen die 18. und 19. Schiffernixe, Adriana 
und Lisa, da die Vielzahl der anstehenden Termine nicht mehr nur von der amtierenden 
Nixe zu händeln sind... [C. Heppner]

Die Prinzessin spinnt … 

Es ist zu einer schönen Tradition geworden, dass die Prinzenpaare 
der Karnevalsgesellschaft Gelb-Rot Dessau eine Patenschaft über 
das Alpaka Ralph im Tierpark Dessau übernehmen.
Zu diesem Zweck trafen sich am 25.11.2017 das Prinzenpaar Torsten 
I. und Ivonne I. in Begleitung einiger Elferräte mit dem Alpaka Ralph 
und der Tierparkmitarbeiterin Frau Guhrke um die Patenschaft zu 
verlängern. Warum nun ausgerechnet ein Alpaka? Diese Frage kom-
mentierte seine Tollität Torsten I. mit den Worten „Alpaka steht für 
Alle Packen an und das ist es ja was wir alle im Verein tun“.
Doch es gab diesmal eine besondere Aktion, als Gegenzug erhielt 
ihre Lieblichkeit Ivonne I. einen Sack Alpakawolle.  „Meine Prinzessin 
spinnt und das ist ganz ernst gemeint“ kommentiert Torsten I. diese 
Aktion „dabei beziehe ich mich auf die Tätigkeit des Verarbeitens der 
Schurwolle in Wollfäden“.  [Karnevalsgesellschaft Gelb-Rot Dessau]

Noch 25 Tage bis zum Großen Schifferball 2018
Sichern Sie sich Ihre Eintrittskarten. 

Beginn 19.00 Uhr - Einlass 18.00 Uhr - 
Karte: 17,50 EUR

Der Kartenvorverkauf bei der Firma Körting in der Goe-
thestraße 17.  Restkarten können am 07.01.2018 von 
10-12 Uhr in der Elbe-Rossel-Halle erworben werden.

13.01.18  Elbe-Rossel-Halle

Werftstraße 4
06862 Dessau-Roßlau
Telefon (034901) 94-0
www.rsw-stahlbau.de
mail@rsw-stahlbau.de
• Schiffs- und Sektionsbau
• Schiffsreparaturen
• Kranbau
• Stahlwasserbau
• Stahl- und Stahlbrückenbau
• Maschinen- und Anlagenbau

Bauunternehmen
Jander & rien Gbr

• Neubau
• Um- und Ausbau
• Innen- und Außenputz
• Trockenbau
• Fliesen und Naturstein
• Pflasterarbeiten

Jander & Rien GbR
Sandbreite 31
06862 Dessau-Roßlau
 OT Meinsdorf

Tel.: 034901  87583
Funk: 0172  8683425
Fax: 034901  83674

Jander.Rien@t-online.de

Wir wünschen frohe 
Weihnachten und ein 

gutes neues Jahr.

... wünscht Ihnen ein geruhsames 
Weihnachtsfest, Gesundheit, Glück 

und Erfolg für das kommende Jahr.

Ihr Malermeister 
MARIo KoHSE

Roßlau-Meinsdorf
Sandbreite 6

Tel.: 034901 83219

Danke für 25 Jahre!

Betreutes Wohnen –
Telefon: 034901 66648 und 52789 ∙  Fax: 034901 87556

Mühlenstraße 47-49a ∙  06862 Dessau-Roßlau (OT Roßlau)
katrin.kloss@amtsmuehle-rosslau.de

Weihnachten in Familie.

Der Wirtschaftskreis Roßlau e. V. dankt seinen Mitgliedern 
und Partnern herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die angenehme Zusammenarbeit.

Wir wünschen unseren Mitgliedern und ihren Angehörigen 
eine besinnliche Adventszeit, erholsame und schöne Weih-
nachtstage sowie Gesundheit, Glück, Freude und  
Optimismus für das Jahr 2018!

Der Vorstand

WTZ 07/11 - 12/11

Annonce zweispaltig
76,56 €

89 x 44 mm (BxH)

WTZ Roßlau

WTZ Roßlau gGmbH Tel.  034901 883-0 Ansprechpartner:
Mühlenreihe 2A Fax:  034901 883-120 Günther Gern
06862 Dessau-Roßlau E-Mail: info@wtz.de Geschäftsführer

>  Motorentechnik
>  Energiesysteme
>  Forschung und Entwicklung
>  Tests, Schadensgutachten
>  Dienstleistungen

Von der Idee ...

... bis zur Anwendungsreife.

Ö f f n u n g s z e i t e n
Mo-fr: 8 – 18 uhr   sa: 9 –12 uhr

Magdeburger str. 16 (Roßlau)

tel. 034901 5160

Apotheker Axl Holzgräbe e.K.

Unser Weihnachtsgeschenk
25% auf Alles

S NNEN
APOTHEKE

Voltaren-Aktionstage
vom 6.11. – 18.11.2017
erhalten Sie in Ihrer Sonnen-Apotheke

30% Rabatt
auf alle frei verkäuflichen Voltaren-Produkte
aus unserem Sortiment

1992-201725 Jahre
Sonnen-Apotheke Roßlau

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag-Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 9:00 – 12:00 Uhr

Apotheker Axl Holzgräbe e.K.

für Sie zum Ausklang des Jubiläumsjahres:

Vom 27.-30.12.2017
(Außer Rezeptzuzahlung und verschreibungspflichtige Medikamente)

Wir wünschen allen Lesern ein frohes Weih-
nachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2018.

Unseren Patienten, deren Angehörigen und unseren 
Vertragspartnern ein besinnliches Weihnachtsfest 
und Gesundheit im neuen Jahr. 
Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Mithilfe.

• Pflegeberatung, Pflegekurse für Angehörige
• Pflege nach KH-Aufenthalt
• Intensivpflege 24h zu Hause
• Betreung Demenzkranker stdw. zu Hause  

(geschultes Personal)
• Urlaubs- & Tagespflege (Entlastung Angehöriger)
• Ausbildungsbetrieb

Pflegenote

Hauptstraße 128
(Betreutes Wohnen)

Geborgenheit, 
 liebevolle Zuwendung,

mehr Zeit für Sie!

Häusliche Krankenpflege & Seniorenbetreuung

ProfeSSionelle Pflege

KoStenloSe Pflegeberatung
in familiärer atmoSPHäre

1,0
Pflege-Note

24h bereitschaftsdienst
0172 3132734

Büro: 034901 95157
06862 Dessau-Roßlau

Sanitätshaus | orthopädie | reha

Hauptstraße 17
06862 Roßlau

Tel.: 034901 596220
Hauptgeschäft: 
Raumerstraße 7

06842 Dessau
www.sanitaetshaus-beeg.de
info@sanitaetshaus-beeg.de

BEEGBEEG
GmbH

Wir wünschen ein frohesWeihnachtsfest 
und ein gesundes Neues Jahr.

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführung im In- und Ausland
Bestattungs-Vorsorge-Regelungen
Auf Wunsch Hausbesuch
Erledigung der Formalitäten
Eigener Aufbahrungsraum

Tag und Nacht dienstbereit, 
auch an Sonn- und Feiertagen.

Wir stehen Ihnen helfend zur Seite.

Tel. 034901 8950
Berliner Straße 44

06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034903 62996
Wittenberger Straße 53

06869 Coswig (Anhalt)

www.kossackbestattungen.de  |  kossack.buero@gmx.de



Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches, 

Neues Jahr 2018 
sowie ein großes Dankeschön 

an unsere geschätzten Kunden. 
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 BibliotheKARIN WEINMANN   
"Die Elbe hat es mir erzählt…"
ist der Titel eines Buches, das Klaus Fickenscher herausgegeben und 
bearbeitet hat. "Ich gehöre zur Elbe, die Elbe gehört zu mir… schreibt 
Ernst Paul Dörfler in seinem Buch "Wunder der Elbe. Biografie ei-
nes Flusses"  Und auch für uns Bürger, die an der Elbe leben, ist 
dieser Fluß ein wichtiger Teil unserer Heimat. In zahlreichen Bü-
chern wurde über die Elbe geschrieben. Viele dieser Bücher sind im 
Ausleihbestand der Roßlauer Bibliothek, so auch die Bücher von 
Karl Jüngel. Im Regionalbestand ist das Buch "Mit dem Lauf der 
Elbe durch Anhalt" von Otto Pötzsch zu finden. Gern erinnere ich 
mich an die Lesungen mit Otto Pötzsch und dem Schifferverein im 
Schifffahrtsmuseum und in der Ölmühle. Erfolgreich waren auch die 
vielen anderen gemeinsamen Veranstaltungen mit dem Schifferver-
ein in der Bibliothek und im Schifffahrtsmuseum.  So gehörte auch 
der Schriftsteller und Liedermacher Wolfram Eicke zu den Gästen.

Das abgebildete Foto stammt aus dem Jahr 1997 und zeigt eine 
gemeinsame Veranstaltung mit Grundschülern und Schifferverein 
in der Bibliothek (in der Südstraße). 
Echtes Elbewasser war auch bei der Taufe von "Rossi Schmökerbär" 
und Bücherwurm "Lesopold" im Spiel. In den 90iger Jahren holten 
es die Schiffer aus der Elbe und 2016 die Freiwillige Feuerwehr 
Roßlau und die Wassergeister. Für die vielen schönen Ideen dieser 
Kinderveranstaltungen noch ein persönliches Dankeschön an Frau 
C. Janert , Frau M. Grabitzky und die "Roßlauer Wassergeister".
Auch die in Roßlau geborenen Autoren Elisabeth Hackel und Jürgen 
Ritschel schrieben über die Elbe.

Vielleicht können Sie, liebe Leser, bei einem Spa-
ziergang die Elbe auch so sehen, wie sie Jürgen 
Ritschel in seinem "Barackencarlos" beschrieb: 
"Die Zeit, auf Eisschollen zu fahren, ist da. Eine 
milde Januarwoche hat Hochwasser gebracht, 
und nun … treiben Schollen über die Wiesen, ziehen still an den 
Jungen vorüber… Und wenn die körnigen Ränder aneinandersto-
ßen, rauscht das Eis sanft. Aber es klirrt auch, wenn die Schollen 
bersten, sich auftürmen, sich zermalmen. Und dann erscheint das 
Wasser dunkler, die Strömung reißender, und der beißende Wind 
geht unter die Haut."
Übrigens, liebe Leser, waren alle hier genannten Autoren Gäste der 
Roßlauer Bibliothek. Im MZ-Archiv können Sie über diese und viele 
weitere Veranstaltungen nachlesen. Für die tolle Berichterstattung 
möchte ich mich persönlich bei Frau H. Thiemann, Frau S. Bürkmann, 
Herrn W. Flohr und Herrn A. Kehrer bedanken.
Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen alles, alles Gute und viel Ge-
sundheit. Und auch weiterhin viel Spaß beim Lesen. Ranga Yogesh-
war schrieb: "Was uns als Homo sapiens ausmacht, ist, dass wir das 
Wissen, das wir sammeln, auch teilen… Bibliotheken waren und 
sind dabei von zentraler Bedeutung… Bücher leben nur, wenn sie 
auch gelesen werden, wenn ihre Inhalte stimulieren und bewegen."  
[Ihre ehemalige BibliotheKarin Weinmann] 
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Wir gratulieren zum Geburtstag ...
Mitgliedern des FöV der Schifferstadt Roßlau e.V. 
Christel Pawlick (24.12.) Marion Richter (26.12.)  Klemens Maria 
Koschig (26.12.) Pia Schmidt  (07.01.) Conni Pietsch (09.01.) Hanne-
lore Sauermilch (13.01.) Werner Sauermilch (13.01.) Andreas Mrosek 
(18.01.) Kornelia Lisso (20.01.) Uwe Triepel (22.01.) Sylvia Gernoth 
(28.01.) Frank Dittrich (31.01.)

Aus dem Ortschaftsrat

Der Ortschaftsrat stimmte am 30. November 
2017, auf seiner letzten Sitzung in diesem Jahr 
mehrheitlich dem Erschließungsvertrag zum Be-
bauungsplan 219 – Luchplatz und dem Abwä-
gungs- und Satzungsbeschluss zu. Somit wur-
den alle erforderlichen Voraussetzungen geschaffen für die weitere 
Erschließung des Luchplatzes sowie für einen dauerhaften Erhalt 
und die Fortentwicklung dieses für Roßlau wichtigen zentralen Ver-
sorgungsbereiches.
Frau Passlack, Geschäftsführerin der Dessauer Wohnungsgesell-
schaft informierte über die Aktivitäten und  künftigen Investitio-
nen zu beiden Seiten der Elbe. In Vorbereitung auf das 100jähri-
ge  Bauhausjubiläum 2019 liegt zur Zeit der Arbeitsschwerpunkt 
im innerstädtischen Bereich, insbesondere bei der Sanierung der 
Wohnungen in der Kavalierstraße.  Für Roßlau ist erst im Jahre 2019 
wieder eine Planung vorgesehen, denn 2020 soll ein fünfgeschos-
siges Gebäude im Prof.-Richard-Paulick-Ring saniert werden. Die 
demografische Entwicklung hat viel Leerstand mit sich gebracht, 
aber die leerstehenden Objekte sollen künftig nicht mehr abgerissen, 
sondern veräußert werden. So gewinnt die Gesellschaft zusätzliche 
Gelder für weitere Investitionen.
Befürwortet hat der Ortschaftsrat finanzielle Zuwendungen an den 
FV Burg Roßlau e.V. für den diesjährigen Adventsmarkt und die Er-
stellung eines Vordaches an der öffentlichen Toilette sowie an den 
FV der Schifferstadt Roßlau e. V. für die Repräsentation unserer 
Ortschaft und die Ausstattung der „Roßlauer Wassergeister“, der 
einzigartigen Werbeträger unserer Schifferstadt.
Entgegen der Änderungen im Stadtrat, der künftig weniger tagen 
wird, verständigte sich der Ortschaftsrat daraufhin, dass der bishe-
rige Rhytmus beibehalten wird, das heißt, auch im kommenden Jahr 
wird zu neun Sitzungen jeweils am letzten Donnerstag des Monats 
zu den Sitzungen eingeladen, jedoch ist Beginn eine Stunde früher, 
d. h. 17.00 Uhr.
Folgende Termine wurden bekanntgegeben: 
• "Politfrühschoppen zum Dreikönigsfest" am 06.01.2018, 10.30 Uhr 

in der Gaststätte „Braustübl“
• "Dankeschönveranstaltung des Ortschaftsrates" am Montag, 

08.01.2018, 19.00 Uhr im Rathaus Roßlau. 
Das ist dann aber schon im neuen Jahr, wofür ich im Namen aller 
Mitglieder des Ortschaftsrates allen Leserinnen und Lesern ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 2018 wünsche. Und wie heißt es bei 
uns so schön? Bis denne!   [Silvia Koschig, Ortschaftsrätin] 

Ja, und ich möchte hinzufügen, 
bis denne ohne die ollen Namensdiskussionen.

Sanitär
heizung
KlimaFrank hörnicke

Jeber-Bergfrieden • Hauptstraße 13 • 06868 Coswig (Anhalt)
Tel.: 034907 208-53
Fax: 034907 208-54
Funk: 0171 8143265

E-Mail: HS-Hoernicke@t-online.de

roßlauer 
Bauelemente
ihr zuverlässiger Partner

für die Herstellung und montage von
• Wintergärten • Fenster • Türen 

• Rollläden • Vordächer • Tore • Markisen
Clara-Zetkin-Straße 32 • 06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034901 66431 • Fax 66432 • www.roba-info.de

 Kleinanzeigen

GALE Rohr- u. Städtereinigungs GmbH

Verstopfungsbeseitigung in 
Toiletten, Badewannen etc. 

Fettabscheidereinigung, 
Kanalfernsehen

Tag und Nacht
Fax: 034901 949915

Hauptstraße 67b
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 949912Schlüsseldienst Peter Hahne 
Notdienst Roßlau: 034901 

85441

Treuebutton zum 26. Roßlauer 
Heimat- und Schifferfest 

für 2,50 € 
Bei ausgesuchten Händlern und in 

der Tourist-Info-Roßlau.

Weihnachten ist eine sehr schöne zeit,
sie soll euch bringen Freude, glück und zufriedenheit.
euer team der Küchen Design Dessau gmbH


